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Freiburg, den 08. April 2014 

PRESSEMITTEILUNG 

Neue Leitperspektive im baden-württembergischen Bildungsplan stärkt die Sichtbar-
keit der Vielfalt an Lebensrealitäten. LSBTTIQ-Menschen werden klar und verbindlich 
benannt. 

Das Netzwerk LSBTTIQ Baden-Württemberg begrüßt ausdrücklich die Verankerung einer 
6. Leitperspektive im neuen Bildungsplan, wie sie von Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann und Kultusminister Andreas Stoch in der heutigen Landespressekonferenz angekün-
digt wurde. „Damit kommen wir unserem Ziel näher, dass lesbische, schwule, bisexuelle, 
transsexuelle, transgender, intersexuelle und queere Jugendliche angstfrei an Schule teilha-
ben können“, betont Angela Jäger, Mitglied des siebenköpfigen Sprechendenrats des lan-
desweiten Netzwerks. 

In einem persönlichen Gespräch mit Vertreterinnen und Vertretern des Netzwerks LSBTTIQ 
sicherte der Ministerpräsident am gestrigen Abend die explizite und verbindliche Veranke-
rung der Vielfalt von Geschlecht sowie der Vielfalt sexueller Orientierung im baden-
württembergischen Bildungsplan zu. Isabelle Hlawatsch, Mitglied des Sprechendenrats im 
über 70 Organisationen zählenden Netzwerk, sieht in der Zusage eine wichtige Verbesse-
rung gerade auch für transsexuelle, transgender und intersexuelle Menschen: „Damit kommt 
das Land Baden-Württemberg seiner angestrebten Rolle als Vorreiter für Gleichberechtigung 
einen Schritt näher.“ 

Zudem erfahren Lehrkräfte klare Rückendeckung, wenn sie künftig gegen „schwul“ oder 
„lesbisch“ als Schimpfwort vorgehen und die Vielfalt der Lebensrealitäten altersangemessen 
im Unterricht vermitteln wollen. „Auch für Eltern in Regenbogenfamilien wird es leichter mit 
Schule zusammenzuarbeiten“, macht Mathias Falk, ebenfalls Mitglied im Sprechendenrat 
des Netzwerks LSBTTIQ, deutlich. Er ergänzt: „Eltern, die verunsichert sind, wenn sich ihre 
Kinder im Coming Out befinden, erfahren anhand einer an Vielfalt orientierten Schule künftig 
hoffentlich mehr Unterstützung aus dem schulischen Umfeld.“ 

Eine Verankerung aller Vielfaltsdimensionen stärkt außerdem die Zusammenarbeit der Schu-
len mit außerschulischen Aufklärungsprojekten zur Lebenssituation von lesbischen, schwu-
len, bisexuellen, transsexuellen, transgender, intersexuellen und queeren Menschen. „In die-
sen Projekten werden persönliche Begegnung ermöglicht, Informationen vermittelt sowie das 
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Einfühlen in ihre Lebenswelten und der Aufbau von Handlungsmöglichkeiten trainiert“, be-
richtet Angela Jäger. 

Das Netzwerk LSBTTIQ Baden-Württemberg mit seinen 70 Organisationen aus dem gesam-
ten Land wird weiterhin sehr genau darauf achten, dass die Lebensrealitäten von LSBTTIQ-
Menschen klar benannt werden. Mit all seiner gebündelten Expertise steht das Netzwerk 
bereit, die nun kommende konkrete Ausgestaltung des Bildungsplans fachlich zu begleiten. 

 

Über das Landesnetzwerk: Das Netzwerk LSBTTIQ Baden-Württemberg ist ein überparteilicher und 
weltanschaulich nicht gebundener Zusammenschluss von lesbisch-schwul-bisexuell-transsexuell-
transgender-intersexuell und queer (LSBTTIQ) Gruppen, Vereinen und Initiativen. Das Netzwerk zeigt 
damit bereits die Vielfalt und die Vielgestaltigkeit von Geschlecht und sexueller Orientierungen. Ziel 
des Landesnetzwerks ist es, die Zusammenarbeit der verschiedenen LSBTTIQ-Mitgliedsgruppen auf 
Landesebene zu fördern und den Erfahrungsaustausch zu intensivieren, zu zentralen Themen ge-
meinsame Positionen zu erarbeiten und gegenüber landespolitischen Entscheidungstragenden zu 
vertreten. Dabei greift das Netzwerk auf die vorhandenen Kompetenzen und Expertisen der Mitglieder 
zurück. Die Bündelung der Aktivitäten vor Ort erbringt Synergieeffekte, die den gesellschaftlichen Bei-
trag der Mitgliedsgruppen wirkungsvoller gestaltet. Die Eigenständigkeit jedes Mitglieds wird respek-
tiert und alle Mitglieder arbeiten gleichberechtigt. 

 

Kontakt zum Sprechendenrat: sprechendenrat@netzwerk-lsbttiq.net 

Mehr Informationen zum Netzwerk: www.netzwerk-lsbttiq.net 

Netzwerk bei Facebook: www.facebook.com/lsbttiq  

 

LSBTTIQ: Die Abkürzung steht für die einzelnen Richtungen in der vielfältigen Regenbogen-
Gemeinschaft – lesbisch (L), schwul (S), bisexuell (B), transgender (T), transsexuell (T), intersexuell 
(I), queer (Q). 


